
Internationale
1. Mai-Veranstaltung

Diskussion mit

Ismet Akte , Vorsitzender der
Erziehergewerkschaft aus der Türkei

und Gerhard Kupfer, Betriebsrat bei
Daimler Benz in Bremen

Ab 17.00 Uhr Kulturprogramm mit

Ali Asker, der GruppeI

Koma Rohat »Zündstoff,
«

und dem Kinderchor des SILA Kulturzentrums

1. Mai um 15.00 Uhr
»Arbeit und Macht für die Arbeiterschaft«

Nachbarschaftshaus Gostenhof (Aula), Adam-Klein-Str. 6 (Eintritt 10.-/8.-)

DGB-Demonstration: Abmarsch 10.00 Uhr Justizgebäude (Fürther Straße)

Veranstalter: Arbeiterbund für den Wiederaufbau der KPD, OG Nürnberg • Devrimci
Nbg. • MLKP-K Nbg. • Kürdistan 401er Birgili, Nbg.• P.R.C. Rifondazione Communista Nbg.

V.i.S.d.P.: Max Hildes, Denisstr. 21, 90429 NBG., E.i.S.



I . Mai 194 5 -1. Mai 1995::

Arbeit und Macht tflir die Arbeiterschaft!
Vor 50 Jahren wehte die Fahne der Arbeiter der Sowjetunion über den Trümmern der faschistischen
Hauptstadt. Sie haben damit nicht nur ihr Land befreit, sondern geholfen, ganz Europa vorn faschisti-
schen Terror der Naziherrschaft zu befreien.

Heute, 50 Jahre später, beklagen Dregger und Konsorten nicht nur ihre Niederlage, sondern die Herren
dieses Landes setzen alles daran, die Geschichte zu revidieren, ihre Niederlage in den Sieg zu verwan-
deln, der ihnen 1945 versagt wurde. Die Kriegstreiber konnten 1945 im Westen ihren Standort halten
und von neuem beginnen, sich an unserer Hände Arbeit zu mästen.

50 Jahre Arbeit haben in diesem Land einen Reichturri geschaffen, der die Profitgier des Kapitals ins
Unermeßlich steigerte. Jede Stunde werden die Kapitalisten dieses Landes an den Zinsen ihrer ange-
schwollenen Geldvermögen um 34 Millionen Mark reicher. 630 Milliarden haben sie, mitten in der
Krise, in den letzten beiden Jahren in ihre Steueroasen außer Landes verschoben. Aber von- uns lebt
jeder achte unter der Armutsgrenze, jeder zehnte ist Analphabet und 1 Million Menschen haben kein
Dach über dem Kopf. Ihr Staat schröpft uns, nicht sie: uns wird bald die Hälfte vom Lohn weggesteuert,
vom Einkommen aus Gewinnen und Vermögen nur 13 Prozent.

50 Jahre Arbeit ließen dieses Land zum zweitgrößten Rüstungsexporteur der Welt werden und an erster
Stelle stehen die Lieferungen an das faschistische Regime in der Türkei. Dieses führt damit gerade
einen der größten Angriffe im Völkermord am kurdischen Volk und läßt mit Heckler & Koch - Geweh-
ren auf Arbeiter in der Türkei schießen. Täglich sterben Menschen, um die Gewinne der 98 Milliardäre
in der BRD zu steigern. Täglich müssen Menschen aus Kurdistan fliehen und sind sie dann hier ange-
kommen, werden ihre Organisationen, ihre Kultur verboten und jede demokratische Tätigkeit straf-
rechtlich verfolgt.

50 Jahre unserer Arbeit haben den Konzernen die Machtfülle verliehen, um mit der Annexion der DDR
die alte; ihnen aufgezwungene Weltordnung zu sprengen. Sie hinterließen dort nicht nur verwüstete
Landschaften wie nach einem Krieg, sondern bescherten dem Arbeiter die höchste Selbstmordrate, die
niedrigste Geburtenrate und eine Erwerbslosigkeit, die die letzten Jahre der Weimarer Republik wie
eine Periode der Vollbeschäftigung erscheinen läßt.

»Endlich souverän« wollen die Herren »deutsche Verantwortung in der Welt« übernehmen. Was das
heißt, konnten wir bereits beobachten: die Zersplitterung Osteuropas um den deutschen Einfluß auszu-
bauen bis hin nach Rußland; das Schüren des Balkankrieges um den Weg zum Nahen Osten wieder
begehbar zu machen. Das heißt ebenso: der Kampf mit den USA um die Türkei und damit um die
Erdölfelder im Süden Rußlands - ausgetragen auf dem Rücken de. s kurdischen Volkes, von dem man
noch nicht weiß, welche Rolle es künftig spielen soll. Diese »Verantwortung« besteht auch aus der
unverhüllten Drohung Schäubles an die Völker Europas, zum Militäreinsatz zu greifen, wenn dieses
Europa nicht nach deutscher Pfeife tanzt.

Um solche Militäreinsätze vorzubereiten, wird der Rassismus gegen die Kollegen anderer Nationalität
geschürt und von den Kriegstreibern alles unternommen, damit wir ihrem Schlachtruf von der Verteidi-
gung des »Standort Deutschland« folgen - gegen die Arbeiter anderer Länder.

Doch vor 50 Jahren, am 8. Mai 1945, war auch die Lüge entlarvt, daß der Arbeiter zu gewinnen hätte,
wenn er andere Völker beraubt, gegen sie ins Feld zieht. Wir haben nichts gemein mit denen, die unsere
Arbeit aus uns rauspressen um damit uns und andere Völker zu vernichten. Für uns kann es nur heißen:
Die oder wir!

»Es gibt keine endgültige kapitalistische >Lösung< im kapitalistischen System mehr, wo sich die Lage
der Werktätigen bessert, sondern nur eine proletarische, revolutionäre Lösung, die Lösung, daß die
Werktätigen die Staatsmacht in die Hände nehmen.« (Ernst Thälmann)



1 Mets 1945 - 1 Mets 1995

Is ve iktidar iefilere
Dünyamizda son yillarda giderek artan savaelar, irinde yaeadigimiz Federal
Almanya Cumhuriyet 'nide de kendisini biimlerde gösterdi, gösteriyor. Bir yandan devlet
destekli saldirilar gelieirken, diger yandan bu ülkede yaeayan azinliklarin demokratik
haklari gaspedilmekte ve yabancilar yasasi uygulanmaktadir.

Biz Alman ve baeka uluslardan olarak 50 yillik emegimiz ile sermayenin k.är hirsim
ölOsüzce yükselten bir zenginlik yarattik. Kapitalistler her saat baei 34 Milyon Mark daha
zenginleemekte ve son iki yil iQinde yaeanan krize ragmen 630 milyar Marki vergi cenneti diye
bilinen baeka ülkelere aktarmielardir. Oysa bizlerin her sekiz kieimizden bini yoksulluk sinirinda
yaeamakta, her an kleiden birimiz okuma yazma bilmemekte, evsiz olanlann sayisi ise bir
milyonu aelundir. Biz emekOlerin gelirinin neredeyse yarisi vergiye kesilirken, onlarin mülk
vergisi sadece % 13 tür.

Diger yandan 50 yillik emegimiz ile bu ülke 2. büyük silali ihracatmi oldu Alman Devleti
yanliz i eride degil diearida da gerici-faeist yönetimleri/devletleri desteldemekte silah satmakta,
böylece Kürt, Bosna v.d. Halklarin katledilmesine ortak olmaktadir. Heckler & Koch markalt
silahlar ile Türkiye i ileri üzerine ate§ edilmektedir Almanyadaki 98 milyarderin känna kär
katmak iOn her gün insanlar katledilmektedir. Kürdistan`da insanlar Alman tanklari ile zorla

ettirilmekte, Almanya`yam gelen Kürtler baski altina almmakta, kültürel-demokratik
faaliyetleri ve örgütlenmeleri yasaklanmaktadir.

50 yillik emegimizin güOendirdigi tekeller ve iktidarlari, Demokratik Almanya Cumhuriyetini
ilhak ederek »yeni dünya düzeni« ne dahil etmeyi baeardi. Ilhaktan bu güne, intihar oraninin
en yüksek,dogum °ranmin en düeük, iesizligin rig gibi büyüdügü, harabeye evrilmi bir
alani biraktilar.

50 yil önceki hayellerle yatip kalkan Alman Emperyalizmi artik dünyadaki »rolünü« yerine
getirmek istiyor. Bunun ne anlama geldigini biliyoruz. Rusya'ya kadar uzanan Alman i.karlarini
garantiye almak i in Dogu Avrupamn parolanmasi, Balkan savaeimn  Orta doguya
giden yollarin a0masi.Yine ABD ile olan Türkiye üzerindeki rekabeti, güney Rusya'daki Pe-
trol yataklani ve Kürdista'nin buradaki rolü ve önemi Almanya'nin ietahmi kabartiyor.

Öyle ise emegimizin üzerinde baeka halklara karei savaea izin vermiyelim. 1995 1 Mayisinda
alanlarda i i sinifinin »Birlik,Mücadele, Zafer« eianyla  Savalci kirticilrgma hayir
diyelim. Bu da »ya onlar ya biz« demektir.

»Artik kaptalist sistemde emekvilerin durumunu düzeltecek nihai yoktur.
Cözüm emekcilerin yönetime el koyduklart proleter-devrimci röziimdiir.« (Ernst Thälmann)



1 Mets Gecesi

saat 15 00 de Tartqma

Ismet Akte, Egit-Sen Genel Bekam

ve Gerhard Kupfer, Bremen Daimler-Benz' de
temsilcisi

Enternasvonal

saat 17.00 de Kültür programt
n
A li Asker, Grup »Zündstoff«,	 1 Koma Rohat ve Stla Kültür Merkezi cocuk korosu

1 Ma
»Is ve dadar igtiere«
Zaman: saat 15.00 de

Yer: Nachbarschaftshaus Gostenhof (Aula), Adam-Klein-Str. 6 (Girl 10/8 DM)
DGB Yürüyüü saat 10.00 da Fürther Str. (Mahkeme Binasinin önünde)

Düzenleyenler: Arbeiterbund für den Wiederaufbau der KPD, OG Nürnberg • Devrimci isci,
Nbg. • MLKP-K Nbg. • Kürdistan Birgili, Nbg.• P.R.C. Rifondazione Communista Nbg.


